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das sogenannte Durchleuchten der Eier, 
bei dem die Kinder erste Einblicke in die 
Entwicklung der Küken im Inneren gewin-
nen konnten. Mit großer Neugier verfolg-
ten sie die einzelnen Entwicklungsschrit-
te und stellten viele Fragen.

Nach rund drei Wochen war die Freude 
groß: Sieben Küken schlüpften erfolgreich 
aus ihren Eiern. Die Kinder konnten das 
Schlüpfen live miterleben und beobach-
ten, wie aus den zunächst gelbfl auschi-

gen Küken nach und nach kleine Hühner 
mit ersten Federn wurden. Die jungen 
Tiere wurden von den Kindern vorsichtig 
gestreichelt und liebevoll umsorgt. Das 
Projekt bot zahlreiche Möglichkeiten, den 
respektvollen Umgang mit Tieren zu ler-
nen und Verantwortung zu übernehmen. 
Sowohl für die Kinder als auch für das 
pädagogische Team war das Schlüpfen 
der Küken eine spannende und lehrrei-
che Erfahrung, die allen noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

In der Kindertagesstätte Johannisbär 
ist derzeit besonders viel los: Neben dem 
beliebten Hühnerprojekt, das bereits seit 
einem Jahr fester Bestandteil des Kita-All-
tags ist, und den regelmäßigen Besuchen 
eines Begleithundes konnten die Kinder 
in den vergangenen Wochen ein weiteres 
besonderes Erlebnis mitverfolgen - das 
Schlüpfen von sieben Küken. Das Projekt 
begann mit mehreren befruchteten Eiern, 
die von den Kindern aufmerksam beob-
achtet wurden. Besonders spannend war 

Tierischer Nachwuchs begeistert Kinder
Küken schlüpfen vom Nachwuchs beobachtet

Kindertagesstätte Johannisbär

Illegale Müllentsorgung
in Langendamm

Am Führser Mühlweg, an der Oderstraße, am Linsburger 
Weg und in den angrenzenden Waldgebieten kam es in 
letzter Zeit mehrmals zur Entsorgung von Bauabfällen. Di-
verser Tapetenreste, Steine usw. wurden wahllos in der Na-

tur abgeladen.

Die illegale Entsorgung wurde bei der Polizei angezeigt und 
die Stellen zeitnah gesäubert. Weitere Fundstellen können 
bei der Polizei gemeldet werden, um die Täter zu ermitteln.
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Denken Sie bitte daran, Ihren Text- 
oder Bildbeitrag rechtzeitig einzu-

reichen an:

redaktion@im-wohlde.de
(0 50 21) 903 51 33

Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der

28. September 2026

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe ist der 

11. Oktober 2026

Liebe Leserinnen und Leser unserer Lan-
gendammer Nachrichten "Im Wohlde": Zu 
spät eingereichte Beiträge können für die 
folgende Ausgabe in den meisten Fällen 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir hoffen hierfür auf Ihr Verständnis 
und bitten darum, Ihren Beitrag (Texte, 
Fotos etc.) fristgemäß einzureichen.

Vielen Dank dafür!

Annahmeschluss

Nachrichten für Langendamm. Kosten-
loses Mitteilungsblatt. Erscheint zweimo-
natlich. Aufl age 1.250 Exemplare. Zustel-
lung an alle Langendammer Haushalte.
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Kommunalwahl am 13. September 2026
In einem Rhythmus von fünf Jahren werden in Niedersachsen die Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen die Mandatsträ-
gerinnen und Mandatsträger der Kommunalverwaltungen zu wählen. Zuletzt wurden die Wahlberechtigten in Niedersachsen 

am 26. September 2021 zur Kommunalwahl aufgerufen.

An diesem Tag fi nden folgende Wahlen statt:
1. Allgemeine Neuwahl der Abgeordneten der kommunalen Vertretung des Landkreises Nienburg/Weser

(Kreistagswahl für fünf Jahre)

2. Allgemeine Neuwahl der Abgeordneten der kommunalen Vertretungen der Stadt Nienburg/Weser
(Stadtratswahl und Wahl der Ortsräte Erichshagen-Wölpe, Holtorf und Langendamm für fünf Jahre)

3. Direktwahl der Hauptverwaltungsbeamtin beziehungsweise des Hauptverwaltungsbeamten der Stadt Nienburg/Weser
(Bürgermeisterwahl für acht Jahre)

Wahlberechtigt im Gebiet der Stadt Nienburg/Weser ist jede Person, die die deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staats-
angehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzt, das 16. Lebensjahr vollendet hat und seit min-

destens drei Monaten im Gebiet der Stadt Nienburg/Weser wohnt.

Die Wahlvorschläge können in den öffentlichen Amtsblättern der zuständigen 
Behörden eingesehen werden!




